Richtlinien

fur die Vergabe von gemeindeeigenen Grundstiicken

zum Neubau selbst genutzten Wohneigentums
im Gebiet des Marktes Eschau

(Vergaberichtlinien Markt Eschau)

vom 21. Januar 2021

Praambel

Der Markt Eschau (Markt) verfolgt mit den Richtlinien fir die Vergabe von gemeindeeigenen
Grundstiicken zum Neubau selbst genutzten Wohneigentums im Gebiet des Marktes Eschau
(Vergaberichtlinien Markt Eschau) die kommunalpolitische und infrastrukturelle Zielsetzung, den
sozialen Zusammenhalt der Biirgerinnen und Birger zu starken und zu festigen.

Die Vergaberichtlinien bieten flr einen groRen Teil der im Markt anséssigen Birgerinnen und Blrger
die Chance und Moglichkeit, selbst Grund und Boden zu Wohnzwecken zu erwerben, die
Baugrundstiicke mit selbst genutztem Wohneigentum zu bebauen und das Wohnbauvorhaben zu
finanzieren. Das Modell dient dazu, eine dauerhafte, langfristige und nachhaltige Sesshaftigkeit im
Markt zu ermdglichen; diese starkt die soziale Integration und den Zusammenhalt in der ortlichen
Gemeinschaft maligeblich - gerade junge Familien mit mehrjéhriger Bindung zur Ortlichen
Gemeinschaft sind auf das Modell angewiesen, um auch zukunftig im Markt bleiben zu kénnen und
nicht gezwungen zu sein, von hier wegzuziehen. Mit dem Modell soll im Gbrigen auch der Zuzug
junger Familien und ihre (Wohn-)Eigentumsbildung geférdert werden.

Im Vertrag von Lissabon, der von den Mitgliedsstaaten der Europdischen Union am 13. Dezember
2007 unterzeichnet wurde und am 01. Dezember 2009 in Kraft getreten ist, werden die Anerkennung
des kommunalen Selbstverwaltungsrechts, die Starkung des Subsidiaritatsprinzips, die Starkung des
Ausschusses der Regionen und die Sicherung der kommunalen Daseinsvorsorge als wichtige
Bestandteile besonders hervorgehoben.

Der Marktgemeinderat des Marktes Eschau hat deshalb am 18. Januar 2021 beschlossen, zukiinftig -
zur Sicherung, Erhaltung und Weiterentwicklung einer ausgewogenen Bevdlkerungsstruktur,
insbesondere zur Sicherstellung eines ausreichenden Wohnangebots fur weniger und durchschnittlich
beguterte Personen der drtlichen Bevdlkerung - gemeindeeigene Baugrundstiicke auf Grundlage der
nachfolgenden Richtlinien zu vergeben.

Die Richtlinien stellen die Grundlage fur die Vergabe von gemeindeeigenen Baugrundstiicken dar
und werden auch zukiinftig europarechtskonform auf Basis und unter Beachtung der europdischen
Rechtsentwicklung weiterentwickelt und fortgeschrieben.
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A.
Antragsteller und Antragsberechtigung
Antragsverfahren

1. Antrdge auf kduflichen Erwerb eines gemeindeeigenen Grundstiicks zum Neubau selbstgenutzten
Wohneigentums kénnen von allen natirlichen, volljahrigen und voll geschéftsfahigen Personen
(Antragsteller) gestellt werden.

Ehepaare und in einer eingetragenen Lebenspartnerschaft lebende Paare gelten als ein
Antragsteller; dies gilt auch fur unverheiratete Paare, die gemeinsam in einem Haushalt leben oder
gemeinsam in dem zu neu bildenden Haushalt leben werden.

Paare im Sinne von Buchstabe A. Ziffer 1. Abs. 2 erwerben Eigentum wirtschaftlich zu gleichen
Teilen.

2. Personen, die

2.1. selbst Wohneigentum, zu Wohnzwecken genutztes Erbbaurecht oder zu Wohnzwecken
genutztes Grundeigentum oder unbebaute, wohnbaulich bebaubare oder nutzbare Grundstiicke
— im nachstehenden kurz ,,Grundbesitz* genannt - besitzen, oder

2.2. deren Eltern unbebaute, wohnbaulich bebaubare oder nutzbare Grundstiicke besitzen (Hinweis:
Dies gilt nur insoweit, als die Anzahl der Baugrundstiicke, die im Eigentum der Eltern der nach
Buchstabe A. Ziffer 1. antragsberechtigten Person/en stehen, die Anzahl ihrer Kinder
ubersteigt),

sind nicht antragsberechtigt.

2.3. AuBer Betracht bleibt jedoch Grundbesitz, der dem Antragssteller/den Antragstellern keine
angemessen groRe Wohnung fiir sich und dessen Haushaltsangehérige (8 18 WoFG) erméglicht
sowie Grundbesitz, soweit dieser durch ein vorbehaltenes Wohnungs- oder NieRbrauchsrecht
zu Gunsten Dritter belastet ist.

Eine angemessen grofRe Wohnung ist eine solche, die eine Wohnfldche von mindestens 80 v.H.
der zum Zeitpunkt des Bewertungsstichtags (siehe Buchstabe B. Ziffer 1.) jeweils gultigen
Hochstgrenzen fir eine angemessene Wohnflache im Rahmen der FoOrderung von
Eigenwohnraum durch den Freistaat Bayern im Bayerischen Wohnungsbauprogramm sowie im
Bayerischen Zinsverbilligungsprogramm hat (aktuell Teil 1, Abschnitt 1, Nr. Ziffer 10 des
Merkblatts des Bayerischen Staatsministeriums fir Wohnen, Bau und Verkehr Uber die
Forderung von Eigenwohnraum im Bayerischen Wohnungsbauprogramm und im Bayerischen
Zinsverbilligungsprogramm, Stand August 2018) aufweist. Dem Antragssteller/Der
Antragstellerin wird der Grundbesitz seines/ihres Ehepartners, seines/ihres Lebenspartners und
seines/ihres Lebensgemeinschaftspartners zugerechnet.

3. Antrage auf kduflichen Erwerb eines gemeindeeigenen Grundstiicks zum Neubau selbstgenutzten
Wohneigentums sind schriftlich und innerhalb einer vom Markt fiir das jeweilige Areal bzw. die
jeweiligen auszuschreibenden Grundsticke festgelegten und bekanntzugebenden Frist
(Antragsfrist) einzureichen.

Die Antragsfrist gilt mit der Verdffentlichung der Ausschreibung im Internet auf der Homepage
des Marktes www.eschau.de als bekanntgegeben. Die Ausschreibung wird zuséatzlich informativ
im gemeindlichen Amts- und Mitteilungsblatt verdffentlicht.
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Der Antragsteller hat fur die Antragstellung das vom Markt erstellte Antragsformular zu
verwenden und dieses vollstandig (einschlieBlich erforderlicher Nachweise und sonstiger
Unterlagen) ausgefillt und unterschrieben innerhalb der Antragsfrist einzureichen. Das
Antragsformular ist im Internet auf der Homepage des Marktes www.eschau.de verdffentlicht.
Das Antragsformular wird zusatzlich in der Marktverwaltung hinterlegt.

Als Nachweis zur Wahrung der Antragsfrist gilt das Datum des Eingangs des Antrags beim Markt
(Eingangsstempel der zentralen Poststelle) bzw. bei elektronischer Ubermittlung des Antrags das
Datum des Eingangs der E-Mail (Eingangsdatum bei der im Antragformular angegebenen
zentralen E-Mail-Adresse).

Der Antragsteller muss im Antrag Angaben sowohl zu sich selbst als insbesondere auch zu allen
weiteren Personen machen, die zukinftig in dem auf dem Baugrundstiick zu errichtenden Gebaude
wohnen werden.

Der Markt kann vom Antragsteller jederzeit in angemessener Art und angemessenem Umfang
weitere Erklarungen, Nachweise und sonstige weitere Unterlagen sowie die Erstellung eventuell
notwendiger (Verkehrswert-)Gutachten auf dessen Kosten verlangen.

Falls sich nach Abgabe des Antrags, aber noch vor Ablauf der Antragsfrist Tatsachen und
Umstéande, beispielsweise in den personlichen Verhéltnissen, &ndern, die Auswirkungen auf die
Beurteilung und Bewertung des Antrags haben, so ist der Antragsteller berechtigt bzw.
verpflichtet, diese dem Markt schriftlich (auf dem Postweg oder per E-Mail) mitzuteilen.

Der Antragsteller kann einen Antrag jederzeit und ohne Angabe von Griinden zurtickziehen.

Ein Antrag ist vom Vergabeverfahren auszuschlielen, wenn der Antragsteller die Geltung der
Richtlinien fur die Vergabe von gemeindeeigenen Grundstiicken zum Neubau selbst genutzten
Wohneigentums im Gebiet des Marktes Eschau (Vergaberichtlinien Markt Eschau) nicht
anerkennt, Erklarungen, Nachweise oder sonstige weitere Unterlagen vom Antragsteller nicht oder
nicht fristgerecht abgegeben werden oder der Antragsteller vorsatzlich oder grob fahrlassig
unrichtige oder unvollstandige Angaben macht oder Tatsachen verschwiegen hat.

B.
Punktesystem
Reihenfolge der sich bewerbenden Personen

. Der Markt legt bei der Ausschreibung von gemeindeeigenen Grundstiicken zum Neubau
selbstgenutzten Wohneigentums einen Stichtag (Bewertungsstichtag) fest.

Dieser Bewertungsstichtag ist der mal3gebliche Zeitpunkt fur die Beurteilung und Bewertung der
form- und fristgerecht eingereichten Antrage.

Die Prifung und Bewertung der Antrage erfolgt nach MalRgabe des im nachfolgenden
dargestellten Punktesystems.

Bei der Punktvergabe nach dem Punktesystem wird auf die Person des Antragstellers abgestellt,
sofern und soweit in diesen Richtlinien nichts Abweichendes oder Besonderes geregelt ist;
malgeblich flr die Punktvergabe sind die zum Zeitpunkt des festgelegten Bewertungsstichtags
vorliegenden tatsachlichen Verhéltnisse.
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2. Die Prufung und Bewertung der Antrdge erfolgt tber ein Punktesystem. Im Punktesystem werden
sowohl Punkte fir ,,Ortsbezugskriterien* als auch fiir ,,Sozialkriterien* vergeben. Diese Kriterien
sind gewichtet und stehen insgesamt in einem ausgewogenen Verhaltnis.

Die maximal mogliche Gesamtpunktezahl betréagt 360 Punkte; davon kdnnen jeweils maximal 180
Punkte Uber ,,Ortsbezugskriterien” und ber ,,Sozialkriterien“ erzielt werden.

3. Die Auswahl bzw. die Reihenfolge der sich um ein gemeindeeigenes Baugrundstiick bewerbenden
Personen erfolgt nach der auf Grundlage des Punktesystems erzielten Gesamtpunktzahl.

Antragsteller, die eine hohere Gesamtpunktzahl erzielen, dirfen vor sich bewerbenden
Antragstellern mit einer niedrigeren Gesamtpunktzahl ein gemeindeeigenes Baugrundstick
aussuchen.

Falls und soweit sich bewerbende Personen die gleiche Gesamtpunktzahl oder gleiche
Gesamtpunktzahlen erreichen, erhélt der Antragsteller bei der Auswahl bzw. in der Reihenfolge
den Vorzug, der

3.1. eine groRere Anzahl an minderjahrigen haushaltsangehorigen Kindern aufweist,

3.2. im Losverfahren erfolgreich ist.

4. Punktesystem

4.1. Ortsbezugskriterien

4.1.1. Ortsanséassigkeit

aktueller oder friherer Hauptwohnsitz im Markt Eschau
Der Nachweis erfolgt Giber Angaben und Daten des Einwohnermeldeamtes.

Antragsteller/in:
je vollen Monat und fiir maximal 60 Monate: 1 Punkt (maximal 60 Punkte)

Ehe-/Lebens-/Lebensgemeinschaftspartner/in:
je vollen Monat und fiir maximal 60 Monate: 1 Punkt (maximal 60 Punkte)

Antragsteller/in und Ehe-/Lebens-/Lebensgemeinschaftspartner/in:
gemeinsam maximal 60 Punkte

4.1.2.berufliche Tétigkeit

aktuelle hauptberufliche Tatigkeit im Markt Eschau

Der Nachweis erfolgt (ber Angaben und Daten des/r Arbeitgebers/in und/oder bei
Selbstandigen tber eine aktuelle Gewerbeanmeldung.

Antragsteller/in:
je vollen Monat und fiir maximal 60 Monate: 1 Punkt (maximal 60 Punkte)

Ehe-/Lebens-/Lebensgemeinschaftspartner/in:
je vollen Monat und fiir maximal 60 Monate: 1 Punkt (maximal 60 Punkte)

Antragsteller/in und Ehe-/Lebens-/Lebensgemeinschaftspartner/in:
gemeinsam maximal 60 Punkte
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4.1.3. ehrenamtliches Engagement

aktives ehrenamtliches Engagement (ab dem vollendeten 14. Lebensjahr) in einem ortlichen
Verein oder einer sonstigen oOrtlichen Organisation mit kulturellen, sportlichen, sozialen,
kirchlichen oder anderen gemeinniitzigen Zielen; hierzu zahlen auch aktive ehrenamtliche
Diensttatigkeiten in der Freiwilligen Feuerwehr, dem Bayerischen Roten Kreuz und der
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk.

Der Nachweis erfolgt Gber eine Bestatigung des Vereins/der Organisation und/oder durch
Vorlage einer aktuell gultigen Bayerischen Ehrenamtskarte.

Personen, die in einem als gemeinnl(itzig anerkannten Verein oder einer sonstigen Organisation

seit mindestens zwei Jahren ehrenamtlich aktiv tatig sind oder Inhaber/in einer gultigen, zeitlich
befristeten, Bayerischen Ehrenamtskarte (blaue Ehrenamtskarte) sind:
10 Punkte

seit mindestens zehn Jahren ehrenamtlich aktiv tétig sind:
30 Punkte

seit mindestens flinfundzwanzig Jahren ehrenamtlich aktiv tatig sind oder Inhaber/in einer
gultigen, zeitlich unbefristeten, Bayerischen Ehrenamtskarte (goldene Ehrenamtskarte) sind:
60 Punkte

Antragsteller/in und Ehe-/Lebens-/Lebensgemeinschaftspartner/in:
gemeinsam maximal 60 Punkte

4.2. Sozialkriterien

4.2.1. Familienverhaltnisse

je minderjahrige/s und/oder kindergeldberechtigte/s, zum Haushalt des Antragstellers
gehorende/s, Kind/er

Der Nachweis erfolgt Giber Angaben und Daten des Einwohnermeldeamtes.

45 Punkte / Kind (bis zum vollendeten 6. Lebensjahr)
(Hinweis: Eine &rztlich nachgewiesene Schwangerschaft wird beriicksichtigt).

30 Punkte / Kind (bis zum vollendeten 12. Lebensjahr)
20 Punkte / Kind (ab dem vollendeten 12. Lebensjahr)

insgesamt maximal 120 Punkte

4.2.2.Behinderung oder Pflegebedirftigkeit

Behinderung oder Pflegebedurftigkeit des Antragstellers oder eines zum Haushalt des
Antragstellers gendrenden Familienmitglieds

Der Nachweis erfolgt iber einen aktuell gultigen Schwerbehindertenausweis oder eine aktuelle
Bescheinigung der Pflegekasse.

Grad der Behinderung von mindestens 50 v.H. oder Pflegegrad 1, 2 oder 3
20 Punkte / Person

Grad der Behinderung von mindestens 80 v.H. oder Pflegegrad 4 oder 5
40 Punkte / Person

insgesamt maximal 60 Punkte
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5. Die sich nach dem Punktesystem ergebende Gesamtpunktzahl dient dem Markt bzw. dem
Marktgemeinderat des Marktes Eschau als Leitlinie bei der Auswahlentscheidung fiir die Vergabe
von gemeindeeigenen Baugrundstiicken. Der Markt bzw. der Marktgemeinderat des Marktes
Eschau kann in besonderen begriindeten Ausnahmeféllen hiervon abweichend entscheiden.

C.
Vergabeverfahren

1. Der Marktgemeinderat des Marktes Eschau entscheidet Uber die Vergabe der gemeindeeigenen
Grundstlicke zum Neubau selbstgenutzten Wohneigentums.

2. Die Marktverwaltung informiert die berechtigte/n Person/en schriftlich Gber die vom
Marktgemeinderat getroffene Entscheidung.

Der Information Uber die vorgesehene Vergabe eines gemeindeeigenen Baugrundstiicks ist ein
gemeindlicher Musterkaufvertrag sowie eine Ubersicht iiber die zu vergebenden gemeindeeigenen
Baugrundstiicke beizuftigen.

3. Die berechtigte/n Person/en haben innerhalb eines Monats nach der Information durch die
Marktverwaltung schriftlich (auf dem Postweg oder per E-Mail) zu erklaren (Erklarungsfrist), ob
und ggf. welches gemeindeeigene Baugrundstick sie kauflich erwerben mdchten; weiterhin ist
eine schriftliche Erklarung abzugeben, dass der gemeindliche Musterkaufvertrag vorbehaltlos
anerkannt wird.

Die Erklarungsfrist beginnt mit dem Tage des Versands der Information durch die
Marktverwaltung zu laufen.

Als Nachweis zur Wahrung der Erklarungsfrist gilt das Datum des Eingangs der Erklarung beim
Markt (Eingangsstempel der zentralen Poststelle) bzw. bei elektronischer Ubermittlung der
Erklarung das Datum des Eingangs der E-Mail (Eingangsdatum bei der in der Information durch
die Marktverwaltung angegebenen zentralen E-Mail-Adresse).

4. Falls die berechtigte/n Person/en innerhalb dieser Erklarungsfrist eine Erklarung uber den
kéuflichen Erwerb eines gemeindeeigenen Baugrundstiicks und die vorbehaltlose Anerkennung
des gemeindlichen Musterkaufvertrages abgibt, wird dieses Baugrundstiick mit dem Datum des
Eingangs der Erklarung beim Markt fur die Dauer eines Monats fur die berechtigte/n Person/en
reserviert (Reservierungszeitraum).

Die notarielle Beurkundung des Kaufvertrages hat innerhalb dieses Reservierungszeitraums zu
erfolgen.

Die Ausfuihrungen bzw. Fristenregelungen in Buchstabe C. Ziffer 3. Absatze 2 und 2 gelten analog.

5. Falls die berechtigte/n Person/en sich innerhalb sich der Erklarungsfrist nach Buchstabe C.
Ziffer 3. nicht oder nicht fristgerecht &ulRern sollte/n oder den gemeindlichen Musterkaufvertrag
nicht oder nicht vorbehaltlos anerkennen sollte/n oder innerhalb des Reservierungszeitraums nach
Buchstabe C. Ziffer 4. keine notarielle Beurkundung des Kaufvertrags stattfinden sollte, so
scheidet/n diese/r aus dem Vergabeverfahren aus.
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6. Unabhangig davon kann/kdnnen jede berechtigte/n Person/en vor, wahrend und nach Abschluss
des Vergabeverfahrens die Bewerbung zurticknenmen; mit Zurticknahme der Bewerbung scheiden
diese aus dem Vergabeverfahren aus.

D.
Abschluss und Inhalt von Kaufvertragen

1. Der Abschluss und der Inhalt von Kaufvertrdgen zum kauflichen Erwerb gemeindeeigener
Baugrundsticke erfolgt bzw. bestimmt sich nach Malkgabe von gemeindlichen
Musterkaufvertrégen.

In die Vertréage werden insbesondere Regelungen zu folgenden Punkten aufgenommen:
1.1. Bauverpflichtung des Kéaufers/der Kaufer
1.2. selbst genutzte Wohnung durch den Kéufer/die Kaufer

1.3. Rickerwerbsrecht zu Gunsten des Marktes Eschau
1.3.1. Auslibung des Ruckerwerbsrechts durch den Markt Eschau (Alternative A)
1.3.2. Verzicht auf die Austibung des Ruckkaufsrechts durch den Markt Eschau (Alternative B)

1.4. (Rechts-)Folgen bei Vertragsverletzungen durch den Kaufer/die Ké&ufer

1.5. Vorlage eines Finanzierungsnachweises durch den Kéaufer/die Kaufer

2. Der Markt behalt sich vor, die gemeindlichen Musterkaufvertrdge an neue Erkenntnisse, neue
Sach- und Rechtslagen oder gednderte bzw. verénderte Rechtsprechung anzupassen.

MaRgeblich ist der im jeweiligen konkreten Einzelfall abgeschlossene und notariell beurkundete
Kaufvertrag.

E.
Kaufpreis

1. Der Kaufpreis fir die gemeindeeigenen Grundstiicke zum Neubau selbstgenutzten
Wohneigentums (Kaufpreis €/m? voll erschlossenes Grundstiick - Bodenwert Grundstiick,
ErschlieBungsbeitrag StraBe nach Maligabe des Baugesetzbuches (BauGB) und des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) flr die erstmalige endgultige stralen- und verkehrsmaRige
ErschlieRung des Vertragsgrundstiicks, Herstellungsbeitrage Wasser und Kanal nach Maligabe des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) fiir den Anschluss des Vertragsgrundstiicks an die 6ffentliche
Wasserversorgungsanlage und die offentliche Entwdasserungsanlage sowie die jeweiligen zu
erstattenden Kosten fir die Haus-/Grundstiicksanschliisse Wasser und Kanal) wird vom
Marktgemeinderat des Marktes Eschau durch gesonderte Entscheidung fiir das jeweilige Areal
bzw. die jeweiligen auszuschreibenden Grundstiicke festgelegt.

2. Das Recht und die Mdglichkeit des Marktes Eschau, in der Zukunft nach MaRgabe des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) und des einschldgigen gemeindlichen Satzungsrechts
Kostenersatz sowie Beitrage fur die Erneuerung oder Verbesserung ihrer leitungsgebundenen
offentlichen Einrichtungen zu erheben, bleibt hiervon unberihrt.
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F.
Schlussbestimmungen

1. Diese Richtlinien wurden vom Marktgemeinderat des Marktes Eschau in der Sitzung vom
18. Januar 2021 erlassen. Sie sind ab diesem Zeitpunkt, erstmalig fir die Vergabe der
gemeindeeigenen Grundstlicke im Areal ,,Wildensteiner StralRe (West)“ Eschau, anzuwenden.

Alle eventuellen sonstigen gemeindlichen Richtlinien und Maligaben fir die Vergabe
gemeindeeigener Grundstiicke treten gleichzeitig aulRer Kraft.

2. Der Marktgemeinderat des Marktes Eschau entscheidet tber die Vergabe der gemeindeeigenen
Grundstiicke zum Neubau selbstgenutzten Wohneigentums und legt den Kaufpreis fur das
jeweilige Areal bzw. die jeweiligen auszuschreibenden Grundstiicke fest.

Die Marktverwaltung wird mit Durchfiihrung der Verfahren zur Ausschreibung und Vergabe der
gemeindeeigenen Baugrundstiicke nach MalRgabe dieser Richtlinien beauftragt; gleichzeitig wird
die Marktverwaltung beauftragt und ermachtigt, den gemeindlichen Musterkaufvertrag an neue
Erkenntnisse, neue Sach- und Rechtslagen oder geanderte bzw. verénderte Rechtsprechung
anzupassen.

3. Ein Rechtsanspruch auf Vergabe oder den ké&uflichen Erwerb eines gemeindeeigenen
Baugrundsticks durch den Markt besteht nicht und kann auch nicht aus diesen Richtlinien
begrindet oder geltend gemacht werden.

Eschau, den 21.01.2021
Markt Eschau

Gerhard Rith
1. Biirgermeister

8
Vergaberichtlinien Markt Eschau
Fassung vom 21.01.2021



	Präambel
	A.
	E.
	F.

